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Gewinner der Jahresmeisterschaften 2022 

  

  



 

Jahresberichte 2022 
Erstattet zuhanden der 162. Mitgliederversammlung 

der Sportschützen Gossau, 17. März 2023 
 

 

Bericht des Präsidenten 
 

Liebe Sportschützinnen  

Liebe Freundinnen, Gönnerinnen und Sponsorinnen der 

Sportschützinnen Gossau. 

 

„Wir sind das, was wir wiederholt tun.  

Vorzüglichkeit ist daher keine Handlung,  

sondern eine Gewohnheit.“  
Aristoteles - griechischer Philosoph und Naturforscher (384 v. Chr.-322 v. Chr.) 
 

 

 

 

Unser Verein ist eine Vereinigung schiessender, helfender, und schiessender und 

helfender Personen jeden Alters. In unserer «ewigen Tätigkeitsliste» sind über 2500 

Jahre Vereinsarbeit dokumentiert. Während gute Resultate wie automatisch im 

Rampenlicht stehen, habe ich die Tätigkeitsliste mit Ehrungen, Verdienstaus-

zeichnungen und Ehrenmitgliedschaften unserer Mitgliederinnen und Mitglieder 

ergänzt.  

 

Der Erfolg der Sportschützen Gossau hängt, wie in allen Vereinen, von den eh-

renamtlich tätigen Personen ab. Sie sind, vielleicht noch neben Bauern, die unser 

Essen produzieren, die letzten Helden unserer Zeit.  

 

Ich bedanke mich bei allen Vorstandsmitgliedern, Abteilungsleitern, Arbeitsgrup-

pen und freiwilligen Helfern, für ihre grossartige Arbeit im vergangenen Jahr.  

 

Gewiss ist nicht jede Person in der Lage, sich mit Pflichtenheft und Checkliste für 

den Verein einzusetzen. Wenn aber jeder Nichtamtsträger auch nur schon einen 

Arbeitseinsatz mehr leistet oder ein auswärtiges Schiessen mehr besucht, würde 

das dem Verein enormen Schub verleihen. Der Präsident fordert aber mehr, 

nämlich genau jenen Arbeitseinsatz und jenes Auswärtige, dass dem Einzelnen 

gerade so anfängt ein kleines Opfer zu sein. Raus aus der Komfortzone!  

 

Am Absenden konnten viele Sets der neuen Vereinsbekleidung ausgeliefert 

werden. Ich freue mich, wenn diese fleissig getragen wird. Denn eine gemein-

same Kleidung integriert und verbindet innerhalb des Vereins und beeindruckt 

Aussenstehende. 

  

Gabriel Strässle 

 



 

 

Nach den netten Rückmeldungen des letzten Jahrs habe ich auch in diesem 

Jahr einige Mitglieder in den Vordergrund gerückt: 

 
Funktionär des Monats Januar 

Weit muss man in den Fotoalben zurückblättern, bis man ein Foto von  

Toni Vigniti findet, -obwohl er immer für uns da ist: Als langjähriges Mitglied der 

GPK stellt er die richtigen Fragen. Toni ist eine Mitgift der Freischützen Staad, 

welche vor bald 20 Jahren zu den fusionierten Sportschützen Gossau überlie-

fen. Das Büro im Schiessstand Buechen schloss an keinem Abend, ehe der Ta-

gesabschluss nicht auf den letzten Rappen stimmte. Lebensläufe von Hampi 

Rohner, Philippe Rüesch oder Gabriel Strässle hat er ab deren Windel oder min-

destens ab einsetzendem Bartwuchs miterlebt und geprägt. Und eigentlich 

prägt er uns noch immer, - als Impulsgeber und Vorbild. Mit seiner Frau Esther 

freut sich der 75-jährige (4.1.1947) auf die Neueröffnung des Ladens für Mün-

zen, Marken und Antikes, der seit 25 Jahren im Klosterviertel angesiedelt ist. 

Toni, Happy Birthday, vielen Dank für dein Wirken und deine treue Freund-

schaft.  

 

Schütze des Monats Januar 

Joel Brüschweiler macht die grossen Schlagzeilen eigentlich mit der Armbrust. 

32 Jahre lang hat die Schweiz nicht mehr den 10m Weltmeister gestellt, ehe 

Joel seine guten Tage in Russland einzog. Bei den Sportschützen Gossau sind 

wir froh, dass er für unsere Farben zum Gewehr greift. Mit dem Luftgewehr ist er 

ein sicherer Wert in der Mannschaft. An Meisterschaften ist er regelmässiger 

Gast auf dem Podest. 

 

Funktionär des Monats Februar 

Der Tausendsassa hat mit bescheidenen 21 Jahren das Amt als Präsident über-

nommen und von 2013 bis 2019 ausgeführt. Für mich ist Sammy Baumann ein 

weiteres Beispiel, wie viel in der Vereinsarbeit für das Wirtschaftsleben trainiert 

werden kann. Unterdessen hat er sich mit Elektrokontrollen selbständig ge-

macht und amtet in einer weiteren Firma als Geschäftsführer. Er steht ständig 

unter Strom und ist hauptrezitierer des Zitats «Fascht kei Ziit». Trotzdem führt 

Sammy noch einige Ämtli aus. Als AL Gruppenmeisterschaft 300m, Feldschies-

senchef im Zweckverband Schiessanlage Breitfeld sowie als AL Schlüsselverwal-

ter hat er noch immer Schlüsselpositionen. 

Am 30. Januar 2022 wurde Sammy 30 Jahre alt. Vielen Dank für deine uner-

müdliche Arbeit. 

 

Schützin des Monats Februar 

Nadja Kübler schiesst bei uns mit dem Luftgewehr. Und das extrem gut. Die ge-

lernte Zahntechnikerin schoss in der Qualifikation zur Schweizermeisterschaft 

perfekte 600 Ringe (Max. 600). In der Gruppenmeisterschaft hat Sie einen 

Schnitt von 397 (Max. 400), in der Mannschaftsmeisterschaft 198.17 (Max. 200) 

Sie gehört der Nationalmannschaft an und wohnt in der SSV WG in Biel und 



 

trainiert in Magglingen. Geschätzt wird die Bäckerin veganer Hundekekse we-

gen ihrer Zuverlässigkeit. 

 

Funktionär des Monats März 

Jakob Büchler tritt diesen März als Präsident des St. Gallischen Kantonalschüt-

zenverbands zurück. Als Nationalrat wurde er 2006 unser Kantonalpräsident. 

Unvergessen ist sein erfolgreicher Einsatz gegen die Waffenverbotsinitiative «Für 

den Schutz vor Waffengewalt». Wie üblich dürfen wir hohe Schiesssport-Funktio-

näre als Gönner listen. Für seine Verdienste um das Schiesswesen haben wir 

Köbi zum Ehrenmitglied ernannt. Köbi vielen Dank für deine grosse Arbeit. 

 

Schütze des Monats März 

Marc Gsell ist schon viele Jahre in unserem Verein. Nachdem er Nachwuchs-

kurse auf allen Distanzen absolviert hat, darf er sein Können endlich in Gruppen 

unter Beweis stellen. Der Gartenbaulehrling beeindruckt mittlerweile mit seinem 

zuverlässigen Auftreten. Dank Marc musste eine Gruppe weniger an den 

OSPSV und SSV Gruppenmeisterschaften abgemeldet werden. 

 

Funktionärin des Monats April 

Bereits das dritte Schloss Oberberg Schiessen hat nun Anthea Baumann organi-

siert. Nach zwei Absagen darf es in diesem Jahr endlich zum freundschaftli-

chen Wettkampf kommen.  

Anthea hat sich an der MV 2020 spontan bereit erklärt, die Abteilung Schloss 

Oberberg Schiessen zu übernehmen. Anthea, - vielen Dank für deine wichtige 

Arbeit. 

 

Schütze des Monats April 

Wer zweimal jährlich einen Kurspokal nach Hause nehmen darf, heisst 

Leon Koch. Leon hat sich ab diesem Sommer zudem für den U15 Jungschützen-

kurs eingeschrieben und die Lizenzen auf alle Gewehrdistanzen gelöst. Bereits 

hat er in Wittenbach und Bernhardzell erste Schützenfeste besucht. Als nächs-

tes wünscht sich Leon, dass sein Vater, wieder aktiv am Vereinsgeschehen mit-

machen wird. Leon, - viel Spass und weiterhin viel Erfolg bei deinem Hobby. 

 

Funktionär des Monats Mai 

Weder als Ehrenpräsident des SGKSV, noch als Präsident der IG St. Galler Sport-

verbände, sondern als Vorbild, hat er sich in unserem Verein hervorgetan. Wie 

oft ist Josef Dürr wohl die 76 km zwischen Gams und der Schiessanlage Gossau 

gefahren, um seinem Sohn eine fundierte Schiessaubildung zu ermöglichen? 

Trotz seines grossen Engagements ist sich Josef nie zu schade, auf jeden Helfe-

raufruf zu antworten. Seine Tischreden an Absenden oder sonstigen Treffen ge-

ben unseren Anlässen einen würdigen Rahmen. Er ist Mitglied in unserem Ver-

ein seit 2005.  

 

  



 

Schütze des Monats Mai 

Christoph Dürr darf sich Festsieger G50m Elite am Ostschweizer Sportschützen-

fest 2022 nennen. Und das mit einem Traumresultat. 24 Zehner am Stück zu 

schiessen ist, bei seinen Zielen, noch zu fordern, diese letztlich aber mit einem 

Schnitt von 10.6 zu verbuchen, ist einfach von einem anderen Stern. Am Welt-

cup in New Cairo 2022 hat sich Christoph für den Dreistellungsfinal qualifiziert 

und mit Rang 7 seine beste Klassierung an einem Elite-Weltcup erreicht. Natür-

lich haben wir Christophs Resultate auch am Weltcup in Rio de Janeiro beo-

bachtet. Auch als Finaltrainer von Fränzi hat sich der junge Mann Gut in Szene 

gesetzt. 

 

Funktionär des Monats Juni 

Am Schloss Oberberg Schiessen hatte sie ihre grossen Auftritt... Pistolenschützin 

Irene Kolbicz trat bisher nur mit Trainingsfleiss in Erscheinung. An unserem Schüt-

zenfest hat Sie, mit vollem Einsatz, in der Schützenstube serviert. Unermüdlich ist 

Sie drei Tage lang die Strecke zwischen Buffet, Tischen und Bestellfenster ge-

pendelt. Stehts freundlich und einem gewinnenden Lächeln behielt sie trotz 

voller Bude die Übersicht. Irene, danke für deinen beispielhaften Einsatz. 

 

Schütze des Monats Juni 

Seine Mutter und seine Gotte (zusammen mit Oriana Scheuss) waren vor 15 

Jahren Team-Europameisterinnen. Mit Jahrgang 2012 ist nun Oliver Strässle un-

ser jüngstes, lizenziertes Mitglied. Mittlerweile hat er auf allen Gewehrdistanzen 

Wettkämpfe bestritten. Zuletzt am OSPSF 2022 erzielte er im 50m Vereinsstich 

beachtliche 94 Punkte. An Auffahrt schoss er auf 300m persönliche Bestleistung 

mit 88 Punkten. Als sportliches Ziel will er, wenn er grösser ist, am Murtenschies-

sen teilnehmen. Oli, es ist cool, dass du bei uns so aktiv mitmachst. Hab weiter-

hin so viel Spass. 

 

 

Funktionär des Monats Juli 

Als gewissenhafter Pistolen-Schützenmeister leistet uns Christian Wiencirz gute 

Dienste. Bereits hat er einige Einsätze an Schloss Oberberg Schiessen, Feld-

schiessen und Obligatorischen geleistet. Christian, vielen Dank für deine ge-

schätzte Mitarbeit im Verein. 

 

Schütze des Monats Juli 

Als regelmässiger Trainingsbesucher kennt man Tim Umbach. Im Sommer trai-

niert er im Breitfeld fleissig mit Gewehr und Pistole. Im Winter ist er mit der Luft-

pistole aktiv. Anfang des Monats hat er das Urner Kantonalschützenfest, sein 

erstes grosses Schützenfest, besucht. Prompt wurde sein Trainingsfleiss mit einem 

Kranz belohnt. Auch hilfsbereit ist der junge Mann. - Wann immer er kann, lässt 

er sich an Anlässen am Grill einteilen. Tim, cool, dass du bei uns mitmachst. 

 

Funktionär des Monats August 

Ich durfte Roger Tobler 2004 als KK-Nachwuchsschütze in unserem Verein ken-

nenlernen. Als talentierter Gewehrschütze auf allen Distanzen sammelte er 



 

haufenweise Kränze, Medaillen und Pokale. Als geschätzter Kamerad auf tau-

senden Kilometern Autofahrt wird es mit ihm nie langweilig. Aber am lustigsten 

ist es mit Roger, wenn es ihm selber langweilig wird. Dann packt er sein künstle-

risches Potential mit Kugelschreiber aus. Seit einigen Jahren ist der Vater einer 

Tochter als Aktuar zuständig für die Protokolle des Vorstandes und der Mitglie-

derversammlung. Roger, danke für deine geschätzte Arbeit. Ich hoffe du ge-

traust dich auch wieder einmal an die Feuerlinie und nicht nur an den Sitzungs-

tisch. 

 

Schütze des Monats August 

Mirko Sabbatini ist der Rädelsführer unseres diesjährigen Wachstumsschubs. Mit 

seinem Kollegenkreis ist er regelmässig im Breitfeld anzutreffen. Am Urner Kanto-

nalschützenfest bekränzte er sich mit Gewehr und Pistole. 

Geduldig übt er das beherrschen von Stgw90, P75 und Alfa Romeo Giulia. 

Mirko, danke für die erfrischenden Impulse und weiterhin viel Freude bei/mit 

uns. 

 

Funktionär des Monats September & Oktober 

Michael Rothauge amtet seit 22 Jahren als Schiessbuchführer und Schützen-

meister. Entsprechend betreut er nicht nur mit viel Geduld die Schützen an Ob-

ligatorischen und Feldschiessen, er rechnet auch die Bundesübungen und 

Jungschützenkurse gegenüber dem Schiessoffizier ab. Diese Anlässe generie-

ren einen schönen Teil unseres Vereinseinkommens. Entsprechend wichtig sind 

in unserem Verein genügend aktive Schützenmeister und Leute wie Michael. 

Michi, danke für deine ausdauernde und wichtige Arbeit. 

 

Schütze des Monats September & Oktober 

Janek Bont ist einer unserer neuen 300m Jungschützen. Ein ruhiger, anständiger 

Typ, wie es angeblich in seiner Generation nur noch wenige gibt. Erst im Früh-

ling legte er sich erstmals hinter einem Stgw90. Mit Konzentration und Trainings-

fleiss steigerte er seine Resultate inzwischen an die Kranzlimite. Bereits konnte 

sich Janek intern durchsetzen und sich einen Einsatz an der Ostschweizer 

Jungschützengruppenmeisterschaft sichern. Auch dank seinen Resultaten 

konnte in Bülach der 9. Schlussrang gesichert werden. Janek scheut sich auch 

nicht, sich zum Gewehrputzdienst an Bundesübungen zu melden oder am 

Schüssä für alli mitzuhelfen. Janek, cool wie du bei uns mitmachst. 

 

Funktionär des Monats November 

Unser Ehrenpräsident wirkt wieder vermehrt, mehr als den meisten klar ist. Er 

möchte nicht mehr in einem Organigramm erscheinen und trotzdem hilft 

Ivo Bernhardsgrütter, wenn man ihn höflich anfragt. Als Hilfsleiter bei den Nach-

wuchskursen, Firmenanlässen, dem Ferienpass oder dem Schüssä für alli, Ivo ist 

da. 

So einige Talente hat er mit seinem grossen Trainerwissen und einer unerschüt-

terlichen Geduld auf dem Weg begleitet. Neben Schiesstipps gibt es auch im-

mer noch eine Portion gesunder Menschenverstand dazu.   



 

Ivo, danke für alles was du für den Verein gemacht hast. Geniesse deinen Kurz-

urlaub in Neuseeland. 

 

Schütze des Monats November 

Christian Alther erkämpfte sich in den letzten Jahren eine gute Position bei den 

schweizer Gewehrschützen. Nach einem Trainingsaufenthalt in Norwegen und 

Trainings am Stützpunkt in Dornbirn sicherte er sich für das kommende Jahr ei-

nen Platz in der Nationalmannschaft. Auf diesen Platz und somit auf weitere in-

ternationale Einsätze verzichtet Christian nun aus Klimaschutzgründen. Sein 

Rücktritt aus dem Spitzensport hat auch medial Wellen geworfen. Sein restli-

ches Guthaben, das er für den Spitzensport angespart hat, spendete er gross-

zügig. Für den Verein stellt er sich weiterhin als Guppen- und Mannschafts-

schütze zur Verfügung. Christian, deine Entscheidung verdient Respekt, obwohl 

sie bestimmt nicht für alle nachvollziehbar ist. 

 

Funktionärin des Monats Dezember 

Die allseits geschätzte Ursula Schönenberger leitet die Geschäftsstelle des St. 

Gallischen Kantonalschützenverbandes uns ist B-Mitglied bei uns. In früheren 

Jahren begleitete sie uns aktiv in Nachwuchskurs-Lagern. Am diesjährigen 

Nachschiesskurs war sie sogar an Ihrem Geburtstag im Breitfeld dabei. Ursula, 

danke für alles was du für den Schiesssport machst. 

 

Schützin des Monats Dezember 

Fernanda Maria Russo Romer ist zweifache argentinische Olympiateilnehmerin 

und weilt für 3 Monate in der Schweiz um sich auf die neue Saison vorzubereiten. 

Die 23-jährige Argentinierin ist aktuell auf der Weltrangliste auf Position 46 der 

Luftgewehrschützinnen. Von den ersten vier Passen, die Fernanda für die Sport-

schützen Gossau geschossen hat, sind drei mit dem Maximum von 100 Ringen 

verbucht worden. 

 

Ziele 2023 des Präsidenten: 

• Führen des Vereins durch ansteckende Freude. 

• Den Mental Load aller Funktionäre weiter verringern. 

• Eine Vorstandsreise organisieren. 

 

Gabriel Strässle 

  



 

Bericht des Bereichsleiters Gewehr 300m 
 

Liebe Schützenkameraden 

 

Das Jahr 2022 war mein viertes Jahr als Bereichsleiter 300m.  

 

Im Jahr 2022 konnte endlich wieder von Anfang bis Ende 

eine normale Sommersaison durchgeführt werden. Dies 

zeigte sich auch an der steigenden Anzahl von 

Teilnehmern an den Vereinsübungen am Mittwoch. Auch 

der diesjährie Jungschützenkurs, unter der Leitung von 

Gabriel Strässle, hat eine erhöhte Teilnehmerzahl 

vermelden dürfen, was mich besonders freut. 

 

Eine Delegation von 9 Schützen, mich eingeschlossen, besuchte das kantonale 

Schützenfest in Uri. Highlight dieses Anlasses war das Mittagessen in der Poulet-

Burg in Attinghausen. Auch die rekordverdächtige Rückfahrt in den Freihof wird 

mir noch lange in Erinnerung bleiben. Nächstes Jahr gehen wir ins Wallis und ich 

hoffe, dass wieder viele Schützen mitkommen werden. 

 

Der Schiessbetrieb lebt aufgrund vieler engagierter Schützen und Funktionäre, 

vor allem durch die vielen freiwilligen Helfern an den Bundesübungen und Feld-

schiessen. Besonders bedanken möchte ich mich bei Ewald Bossart und Gabriel 

Strässle. Durch ihren Einsatz und ihr Engagement in ihren Bereichen und darüber 

hinaus, hielten sie mir den Rücken frei. So konnte ich mich auf die Jahresmeister-

schaft und mein Studium konzentrieren. Vielen Dank euch beiden! 

 

Die Jahresmeisterschaft wurde um einen Standstich erweitert und umfasste somit 

10 gewertete Stiche, was im Vergleich zu den Coronajahren eine ordentliche 

Erhöhung der Pflichtresultate ergab, welche zu spannenden Schlussresultaten 

führten. Zudem hatten die Schützen dieses Jahr die Möglichkeit, einen speziellen 

Stich zu schiessen, um das Jubiläum der Fusion der Verbände des heutigen SSV 

zu feieren und es freut mich sehr, dass alle Teilnehmer die höhere Kranzlimite 

erreicht haben. 

 

Das Schloss Oberberg Schiessen konnte dieses Jahr endlich wieder stattfinden. 

Es konnten zwar die Besucherzahlen von 2019 noch nicht erreicht werden, aber 

ich bin zuversichtlich, dass uns zum 50. Jubiläum wieder viele Schützen besuchen 

werden und ich wünsche der AL Schloss Oberberg Schiessen, Anthea Baumann, 

und ihrem Team viel Erfolg! 

 

Vielen Dank an die engagierten Schützen, die durch Mithilfe, Teilnahmen an Ver-

einsanlässe oder den Besuchen der Vereinstrainings unseren gemeinsamen 

Sport fördern und leben. 

 

Auch für das Jahr 2023 wünsche ich euch allen Guet Schuss!!! 

Dominic Stöckli  

Dominic Stöckli 



 

Bericht der Bereichsleiterin Olympische Gewehrdisziplinen 
 

Liebe Vereinskameraden  

 

Es neigt sich wieder einmal ein erfolgreiches Jahr dem 

Ende zu. 

Ich bin stolz, dass wir erneut den Schweizermeister Titel 

mit der Mannschaft im Luftgewehr, nachhause holen 

konnten. An dieser Stelle auch ein grosses Dankeschön 

an meine gute Fee Christoph Strässle. Er hat einen gros-

sen Teil dazu beigesteuert, dass wir als Mannschaft sol-

che Erfolge feiern können! 

 

Wir konnten in diesem Jahr, seit langem zwei Mann-

schaften im Kleinkalieber stellen, die beide eine starke 

Saison hinlegten. Ein Zeichen dafür, dass die Sportschüt-

zen Gossau im Breitensport wachsen. 

 

Ein weiterer Erfolg ist der Schweizermeistertitel in der Kleinkalieber Zweistellungs-

gruppe und den Ligaerhalt in der Nati A. 

 

Erfolgreich starteten wir im Herbst in die Luftgewehr Saison. Mit der Mannschaft 

Nati A dürfen auf die Unterstützung von Fernanda Maria Russo Romer, zweifache 

argentinische Olympiateilnehmerin zählen. Fernanda, es ist uns eine grosse Ehre, 

dass wir dich in unserem Team begrüssen dürfen. 

 

Wie einige sicher bereits erfahren haben, wird dies mein letzter Jahresbericht 

sein. Ich bin im Mai 2022 ins Glarnerland gezogen und bin der Meinung, dass ich 

meinem Amt nicht mehr gerecht werden kann auf diese Distanz. Ich freue mich 

um so mehr, dass Sascha Weber meinen Platz im Vorstand einnimmt und im Be-

reich Olympische Gewehrdisziplinen einen frischen Wind hineinbringt. 

Ich wünsche Ihm für seine Aufgabe alles Gute. 

 

Ich bedanke mich bei allen, die mich in meinen Amtsjahren unterstützt haben. 

Ich wünsche euch eine gute Zeit und freue mich, wenn ich euch im Schiessstand 

wieder sehe. 

 

Alles Gute 

Ladina Feuz 

  

Ladina Feuz 



 

Bericht der Bereichsleiterin Pistole 
 

Geschätzte Mitglieder 

 

Bereits ist das Jahr 2022 wieder Geschichte und ich bli-

cke auf eine spannende Pistolensaison zurück. 

Coronabedingt konnten wir anfangs Jahr nur jeden 

zweiten Schiessplatz benutzen. Wir liessen uns davon 

nicht beirren und starteten fulminant in die Saison. Ver-

stärkt durch scharenweise neue Kollegen, waren unsere 

Trainings sehr gut besucht. Erste Verbesserungen der 

Schiessergebnisse zeigten sich schon nach wenigen Trai-

nings. 

 

 

Nicht zu kurz kam der gemütliche Teil. Der Restaurantbesuch mit Guinness, Wein 

und meinem Rivella gehört bei uns natürlich auch zum Training. Die gute Stim-

mung in unserem Team trägt massgeblich zu den ordentlichen Resultaten bei. 

Die gesteckten Ziele 2022 wurden allesamt erreicht. Einen herzlichen Dank an 

alle Kolleginnen und Kollegen – so macht der Schiesssport Spass. 

 

 

 

Ziele 2023: 

• Unfallfreie Saison 

• Teilnahme an mindestens 3 Schiessanlässen 

• Gut besuchte Trainings 

• Viele gemütliche Stunden nach dem Training 

• Gratulation an alle die Medaillen abgeräumt haben 

 

 

Lisa Epper 

  

Lisa Epper 



 

Bericht des Bereichsleiters Finanzen 
 

Kantonale Schützenfeste, Neue Vereinsbekleidung, der Ab-

schluss der Umbauarbeiten in unserer 50m Schiessanlage im 

Espel und eine Steuerrechnung vom Kanton St. Gallen. Mit 

diesen Schlagwörtern lässt sich das Vereinsjahr 2022 aus buch-

halterischer Sicht zusammenfassen. Zum guten Glück sind wir 

ein Sportverein und die finanziellen Geschäfte nur ein Mittel 

zum Zweck. Der Jahresabschluss liegt im Plus und das sogar 

leicht über dem Budget. D.h. wir haben alle unseren Beitrag 

geleistet, um ein positives Vereinsjahr abschliessen zu können. 

Ein herzliches Dankeschön an alle Beteiligten. Nur wenige 

werden diesen Bereichsbericht lesen, für diejenigen die es 

aber machen, denen möchte ich ein kleines Geheimnis ver-

raten. Ich wurde dieses Jahr zum zweiten Mal Papa und geniesse jede freie Mi-

nute mit meinen Söhne und meiner Frau. Damit diese freie Zeit nebst Arbeit und 

alle Hobbies nicht weniger wird, möchte ich mein Amt als Bereichsleiter Finanzen 

gerne zur Verfügung stellen. Falls sich also jemand für diese Position interessiert, 

darf er oder sie sich gerne bei mir melden und ich weihe ihn/sie in die Geheim-

nisse der Schatzkammer unseres Vereins ein. Natürlich übernehme ich meine 

Verantwortung, solange es nötig ist. Dies ist also keine sofortige Rücktrittsankün-

digung. Nun also zurück zum Geschäft. Untenstehend die Erfolgsrechnung und 

die Bilanz für das Vereinsjahr 2022.  

 

 

Erfolgsrechnung, 01.01.2022 – 31.12.2022 
 

  Aufwand Ertrag 

G-50m  932.67 

G-10m 3’216.88  

G-300m  11’811.85 

P-50/25m  2’722.25 

P-10m  164.00 

Ausbildung 1'158.68  

Projekte 5'431.50  

Präsidium 4'210.43  

Finanzen 257.66  

 14’275.15 15'630.77 

Ertragsüberschuss (Gewinn) 1'355.62  

 

 

  

Philippe Rüesch 



 

Bilanz per 31.12.2022 
 

 Aktiven Passiven 

Flüssige Mittel 33'162.75  

Forderungen 8'982.30  

Zweckgebundene Mittel 99’040.74  

Vorräte 10'625.30  

Sachanlagen 13'701.00  

Kreditoren  843.00 

Zweckgebundene Mittel  48'817.85 

Eigenkapital  115'851.24 

 165'512.09 165'512.09 

 

 

Budgetiert war ein Gewinn von CHF 1’285.00 der nun, wie schon erwähnt, einem 

effektiven Gewinn von CHF 1'355.62 gegenübersteht. Durch die Verwendung 

von Rückstellungen fiel das Projekt im Espel im Aufwand nicht negativ auf. Auch 

für den Vereinsanteil an der neuen Vereinsbekleidung griffen wir auf die Rück-

stellungen vom letzten Jahr zu. Ausserdem haben wir Rückstellungen für zukünf-

tige Anschaffungen neuer Trefferanzeigen in der Höhe von CHF 4'150.00 und 

weitere CHF 4'000.00 für den neuen Infrastrukturfonds verbucht. Mit diesen neu 

geschaffenen Fonds wollen wir uns auf zukünftige Projekte vorbereiten. Die Tage 

im Buechenwald sind gezählt und früher oder später müssen wir eine Alternative 

finanzieren.  

 

Speziell erwähnen möchte ich die Unterstützung der Stadt Gossau welche, wie 

jedes Jahr, einen namhaften Betrag überwiesen hat. Pro Nachwuchsschütze, 

der in Gossau, Andwil oder Arnegg wohnt, bekommen wir CHF 80.00. In diesem 

Jahr machte das CHF 1'760.00 aus. Herzlichen Dank dafür. 

 

Dank der fleissigen Unterstützung unserer Mitglieder konnten wir bei der Migros-

Aktion «Support your Sport» CHF 578.05 zweckgebunden für Ausbildungsmaterial 

sammeln. Vielen Dank an alle Beteiligten und der Migros. 

 

Bereichs-Ziele 

 

Für das neue Jahr 2023, nehme ich mir in meinem Bereich folgende Ziele vor 

 

• Rechnungserstellung für Mitgliederbeitrag & Stiche mit QR-Rechnung 

• Mitgliederkartei-Export aus VVA auf Nextcloud migrieren 

• Pflichtenheft & Checkliste punktuell anpassen 

• Anlassabrechnungen Espel/Buchenwald optimieren 

 

 

Philippe Rüesch 

 

  



 

Bericht des AL J+S-Coach und AL Jungschützenkurs 
 

Herzlichen Dank an Nathalie Gsell, Ivo Bernhardsgrütter, Do-

minic Stöckli und allen Hilfsleitern für euren grossartigen Ein-

satz bei den J+S-Nachwuchskursen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Teilnehmerzahlen Ausbildungskurse 2022 

Gewehr 10m:  22 TeilnehmerInnen 

Gewehr 50m:  18 TeilnehmerInnen 

Gewehr 300m:  13 TeilnehmerInnen 

Pistole 10m:  0 Teilnehmer 

Pistole 25m:  1 Teilnehmer 

 

 

Erfolge unserer Nachwuchsschützen im Jahr 2022 

Am kantonalen Final der Jungschützen Gruppenmeisterschaft gewinnen Desi-

ree Dittli, Remo Zuberbühler, Simon Pironato und Elia Räbsamen die Silberme-

daille. 

Leon Koch gewinnt am OSPSV-Jugendtag die Goldmedaille in der Kategorie 1. 

Linus Hardegger gewinnt die Bronzemedaille in der Kategorie 5 kniend.  

Celina Kästli wird an der DV des RSV St. Gallen in Rorschach, als beste 1. Kurs-

Jungschützin am Wettschiessen mit einer Wappenscheibe ausgezeichnet.  

Remo Zuberbühler wird an der DV des RSV St. Gallen in Rorschach, als bester 

3./4. Kurs-Jungschütze am Wettschiessen mit einer Wappenscheibe ausge-

zeichnet.  

Remo Zuberbühler wird an der DV des RSV St. Gallen in Rorschach, als bester 

Jungschütze am Verbandsschiessen mit einer Prämie ausgezeichnet.  

Simon Pironato wird an der DV des RSV St. Gallen in Rorschach, als zweitbester 

Jungschütze am Verbandsschiessen mit einer Prämie ausgezeichnet.  

Celina Kästli wird an der DV des RSV St. Gallen in Rorschach, als drittbeste 

Jungschützin am Verbandsschiessen mit einer Prämie ausgezeichnet.  

Gabriel Strässle 



 

Platon Kalishevich erreicht den 2. Rang in der Kategorie U10 am Regiofinal Luft-

gewehr in Altstätten. 

Ziele für 2023 

• Fortbestand der Nachwuchskurse sichern.  

• Einen Bereichsleiter Ausbildung im Vorstand wählen lassen. 

• Neue J+S-Leiter und Jungschützenleiter ausbilden lassen. 

 

 

Gabriel Strässle  



 

Jahresbericht des Abteilungsleiters Sport-verein-t 
 

 
 Kevin Hinnen 

 

Was ist überhaupt Sport-verein-t? 

Sport-verein-t ist ein Qualitätslabel der IG St. Galler Sportverbände. Dieses Label 

bekommen Vereine, welche die Charta von Sport-verein-t als Ehrenkodex aner-

kennen. In dieser Charta werden fünf Kernthemen angesprochen: 

 

Wir integrieren und akzeptieren Menschen unterschiedlicher Herkunft und Men-

schen mit unterschiedlichen Stärken und Schwächen. 

Wir behandeln alle Mitglieder gleichwertig und fördern den gegenseitigen Res-

pekt und die gegenseitige Anerkennung. Ihre Familien werden aktiv ins Vereins-

leben mit einbezogen. 

Wir setzen uns für die Gewalt- und Suchtprävention ein und bemühen uns bei 

Konflikten um eine respektvolle Austragung und um gerechte Lösungen. 

Wir unterstützen die Freiwilligenarbeit aktiv und stärken das Ehrenamt. 

Wir verhalten uns solidarisch gegenüber der Gesellschaft, indem wir gemein-

schaftlich wirken, verantwortungsvoll mit den Ressourcen umgehen und so un-

seren Beitrag zu einer nachhaltigen Entwicklung leisten. 

 

Einführung/Vorstellung 

Ich bin Kevin Hinnen, 26 Jahre alt, gelernter Informatiker und wohne in Altenrhein. 

Dies ist nun mein drittes Amtsjahr in der Position als Abteilungsleiter 

Sport-verein-t. Ich bin seit 2016 Mitglied in unserem Verein, damals als 

Jungschütze in der Disziplin Gewehr 300m und inzwischen schiesse ich auch Pis-

tole. Der Schiesssport ist ein sehr grosses Hobby von mir. 

 

Organisation 

Nachdem das Absenden 2020 (Saisonabschlussveranstaltung) und die Mitglie-

derversammlung 2021 aufgrund der COVID-19 Situation nicht als Präsenzveran-

staltungen durchgeführt werden konnten, gab es während dem Absenden 2021 

und der Mitgliederversammlung 2022 wieder Möglichkeiten, die Schützenkame-

radinnen und Schützenkameraden persönlich zu sehen. 

 



 

Per Mitgliederversammlung 2022 wird Ladina Feuz ihr Amt als Bereichsleiterin Ge-

wehr olympisch an Sascha Weber übergeben. Ladina Feuz zieht sich aus priva-

ten Gründen aus dem Vorstand zurück, wird dem Verein aber weiterhin als 

Schützin erhalten bleiben. Die Nachfolge ist somit bereits gefunden, Sascha We-

ber muss nur noch bei der nächsten Mitgliederversammlung bestätigt werden. 

 

Da das Amt als Bereichsleiter Gewehr 300m für Dominic Stöckli sehr viele Ver-

pflichtungen mit sich bringt, konnte Tim Umbach als Unterstützung gewonnen 

werden. Tim Umbach wird als Abteilungsleiter Standstiche einige administrative 

Arbeiten übernehmen. 

 

Die Erneuerung der Vereinswebseite www.sportschuetzengossau.ch ist weiterhin 

eine Priorität, wurde allerdings aufgrund anderer Arbeiten zurückgestellt. Ab No-

vember 2022 wird sich die Arbeitsgruppe erneut darauf konzentrieren. 

 

Ausbildungen 

Diverse Schützenmeister haben wieder ihre Ausbildungsanerkennung durch mi-

litärische Kurse aufrechterhalten. 

Elena Tomaschett hat die Ausbildung «Trainer A» erfolgreich bestanden. Trainer 

A ist auf Verbandsebene die höchste Trainerausbildung und die Voraussetzung 

für die Berufstrainer-Ausbildung von Swiss Olympic. 

 

Ehrungen 

Es wurden Verdienstmedaillen des St. Gallischen Kantonalschützenverbandes 

sowie vom Schweizer Schiesssportverbandes für die Vorstandsmitglieder bestellt, 

welche die Kriterien erfüllen. Diese Ehrung wird den langjährigen und hochen-

gagierten Vorstandsmitgliedern Gabriel Strässle (aktueller Präsident), Philippe 

Rüesch (aktueller Bereichsleiter Finanzen und Vizepräsident) und Christian Zwi-

cker (mehrere Jahre verantwortliche für Projekte in unserem Verein und langjäh-

riger Funktionär im Regionalschützenverband St. Gallen) zuteil. 

Max Burri war langjähriges Mitglied des Vereins und als Funktionär in diversen 

Verbänden aktiv. Er ist dieses Jahr von uns geschieden. Eine Delegation des Ver-

eins hatte ihm an seiner Beisetzung die letzte Ehre erwiesen. 

Auf der Startseite unserer Webseite werden weiterhin die Rubriken «Funktionär 

des Monats» und «Schütze des Monats» gepflegt. 

 

Gewalt-/Konflikt-/Suchtprävention/Krisen 

Das Krisenstabkonzept des Vereins wurde weiterhin aktuell gehalten. 

 

Integration 

Am Freitag, 26. August 2022, und Samstag, 27. August 2022, fand der jährliche 

Familien- und Öffentlichkeitsanlass «Schüssä für alli». 

Wir bieten allen Interessierten, welche die notwendigen rechtlichen Vorausset-

zungen erfüllen, kostenloste Schnuppertrainings an. Unser Verein verzeichnete 

im September 2022 eine stark erhöhte Anfrage von ukrainischen Bürgern für die 

Mitgliedschaft in unserem Verein. 



 

 
 

Solidarität 

Unser Verein übergab dem Militärschützenverein Oberbüren-Niederwil zehn 

Schiessjacken für die Nachwuchsausbildung. 

Dem St. Gallischen Kantonalschützenverband stellte unser Verein diverses Mate-

rial für die Matchausbildung Zweistellungsschiessen kostenlos zur Verfügung. 

Wir haben Wolldecken für die erste Hilfslieferung an die Ukraine nach Ausbruch 

des Ukraine-Russlandkonflikts gespendet. 

 

Kevin Hinnen 

  



 

 
 
 
 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 
 

 
 
 
 

Indoor Swiss Shooting AG 

Brauerei Stadtbühl  

Stadtbühlbeck Gossau 

Metzgerei F. Grüebler 

Danese Sport GmbH 

PW Pup 

Columbus Treppen AG 

E. Roncz AG Unterlagsböden 

wd autodieziger 

Hofstadl  

Möbel Schnetzer 

Garage Pfister AG 

Gebrüder Ochsner AG 

TechCom Elektro AG 

Pius Schäfler AG 

SIUS AG 

Raiffeisenbank  

RH Marketing GmbH 

Esther & Toni Vigniti 

INAC AG 

Mobiliar Versicherung 

Freihof Brauerei & Hofstube 

Baumann Transporte 

 


